
UBP-Fraktion im Rat der Stadt Recklinghausen
 

An den 
Rat der Stadt Recklinghausen
z. Hd. Herrn Bürgermeister Pantförder

Recklinghausen, 02.03.2010

Antrag an den Rat der Stadt Recklinghausen
 Einrichtung eines mobilen Bürgerbüros 
 Wiederbelebung Bücherbus

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die  UBP-Fraktion  beantragt,  dass  die  Stadt  Recklinghausen  ein  mobiles  Bürgerbüro 
einrichtet, um flexibler zu sein und gerade den älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern die 
Möglichkeit  verschafft,  Behördengänge  in  den  Stadtteilen  (vor  Ort)  zu  erledigen.  Des 
Weiteren  beantragen  wir,  den  Bücherbus  (mobile  Bibliothek)  unter  den  aktuellen 
Erkenntnissen wieder einzusetzen.

Begründung:
Im   Rahmen  der  Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen  wird  über  die  Schließung  des 
Bürgerbüros und der Bibliothek in Süd diskutiert. Es kann aus unserer Sicht nicht sein, dass 
der  Ortsteil  Süd,  losgelöst  von  den  anderen  Stadtteilen  in  die  Haushaltsdiskussion 
einbezogen wird. Die Stadt muss sparen. Daran führt kein Weg vorbei. Es ist aus unserer 
Sicht wichtig, dass man die Haushaltsdefizite mit kreativen Lösungen soweit abfedert, dass 
Effektivität und Effizienz gesteigert werden. Mit den o.g. Vorschlägen könnten alle Menschen 
in der Stadt profitieren, da der Bücherbus und das mobile Bürgerbüro einmal wöchentlich in 
den Stadtteilen vor Ort sein könnten.

Die Stadt würde sich modern und bürgerfreundlich präsentieren und könnte auf einen festen 
Standort verzichten und damit Miet- und Nebenkosten einsparen.

Eine weitergehende Begründung erfolgt im Fachausschuss!

Mit freundlichen Grüßen

gez. Claudia Ludwig gez. Tobias Köller
Fraktionsvorsitzende stv. Fraktionsvorsitzender 

 


